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    2 Liebe Freunde des Hermsdorfer Handballs, werte Gäste, 

herzlich willkommen zum letzten Heimspiel für Hermsdorf in der 
Saison 2013/14 in der Mitteldeutschen Oberliga. Ein herzliches 
Willkommen auch den mitgereisten Gästen aus Oebisfelde. 
Nach der Heimniederlage nach schwachem Spiel am vorletzten 
Spieltag gegen Staßfurt hatte sich unsere Mannschaft den  
Klassenerhalt selbst schwer gemacht. Umso erfreulicher ist der 
Auswärtssieg am vergangenen Spieltag in Hoyerswerda, womit 
die Mannschaft den Verbleib in dieser attraktiven Liga vorzeitig 
erreicht hat. Hilfreich kam dazu, dass die Hornets  Gotha bei 
Burgenland Naumburg verlor und Einheit Plauen zu Hause  
gegen Freiberg nur unentschieden gespielt hat.  

Da es bei beiden Mannschaften heute um nichts mehr geht, können wir auf ein 
schönes und faires Spiel hoffen, natürlich zum Saisonabschluss mit einem Sieg für 
Hermsdorf. 
Abteilungsleitung, Mannschaftsleitung, Trainer und Spielern herzlichen Dank für 
die holprige, aber dennoch erfolgreiche Saison. Wir können also mit wenig  
Änderungen in der Mannschaft für die Saison 2014/15 in der Mitteldeutschen 
Oberliga planen. Hier wird hoffentlich der Klassenerhalt nicht erst so spät in der 
Saison gesichert.  
Leider steht unsere 2. Mannschaft nicht so gut da. Daran werden auch die beiden 
letzten Spiele nichts ändern, noch dazu wenn man bedenkt, dass unsere  
Mannschaft am nächsten Spieltag Anfang Mai zum Tabellenführer nach 
Bad Blankenburg ll muß. Hier könnte nur noch ein Wunder helfen. 
Ein Dank an die Übungsleiterinnen und Übungsleiter für die erfolgreiche  
Nachwuchsarbeit, deren Ergebnisse wir heute ehren. Sie wird uns hoffentlich  
helfen, eigene gute Spielerinnen und Spieler für den Erwachsenenbereich  
heranzubilden. Für heute wünsche ich uns ein schönes, faires und für Hermsdorf 
ein erfolgreiches Spiel, 
 
Euer Gerd Pillau 
Vereinsvorsitzender und 
Bürgermeister 

 

Ganz herzlich begrüßen wir die MHV-
Schiedsrichter aus Sachsen  Thomas Rudolph 
und Thomas Scholz (beide OSV Zittau). 
 
 
 
Wir wünschen ihnen viel Freude bei der  
Leitung des Spiels und immer ein glückliches 
Händchen bei Ihren Entscheidungen. 

Schiedsrichter 







    5 Liebe Handballfans, 

herzlich willkommen zum heutigen letzten Heimspiel in der  
4. Saison der Mitteldeutschen Oberliga. 
Hinter uns liegt eine holprige Saison, die durch einen starken 
Umbruch, die frühzeitige Verletzung von Petr Nedved, den 
vorzeitigen Weggang von Eric Sindermann sowie den  
Trainerwechsel zu Jahresbeginn geprägt war. Durch diese 
Turbulenzen fehlte der Mannschaft lange Zeit die notwendige 
Sicherheit, ihr Potential im Spiel umzusetzen. So kam es zu 
unnötigen Punktverlusten, wie zum Beispiel im Spiel gegen 
Plauen, als man zur Halbzeit auswärts schon mit  
unglaublichen 14:5 führte, das Spiel aber trotzdem noch mit  
1 Tor Unterschied verlor. 

Dennoch sehe ich einen klar positiven Trend in der Mannschaft und bin auch  
davon überzeugt, dass wir in der nächsten Saison wesentlich stabiler agieren  
werden und auch die enorm engagierte Trainerarbeit von Mario Kühne ihre Früchte 
tragen wird. Für das heutige Spiel wünsche ich unserer Mannschaft einen Sieg  
gegen einen starken Gegner, der lange Zeit mit zu den Aufstiegskandidaten in  
dieser Liga gehörte. 
Das Leistungsniveau der Mitteldeutschen Oberliga bietet attraktiven Handball und 
ist ein Aushängeschild für Hermsdorf und die Region. Heimspiele der  
1. Mannschaft mit durchschnittlich 500 – 600 Zuschauern stellen die mit Abstand 
größte ständige Sportveranstaltung im Saale-Holzland-Kreis dar. Gleichzeitig sind 
wir damit Interessen- u. Zielgeber für unsere Jugend und transportieren zusammen 
ein positives Image für den Sport und alle Beteiligten.  
Dies beweisen uns auch unsere Partner.  So konnten wir in den letzten Wochen 
bereits die langjährige und freundschaftliche Zusammenarbeit mit den  
Stadtwerken Energie Jena-Pößneck als Hauptsponsor verlängern. Des  
Weiteren haben uns bereits die Raiffeisen Volksbank Hermsdorfer Kreuz, die  
Sparkasse Jena-Saale-Holzland sowie die Porzellanfabrik Hermsdorf Ihre weitere 
finanzielle Unterstützung zugesichert. Viele weitere Partner werden hoffentlich  
folgen. 
Vielen Dank an dieser Stelle auch noch einmal allen ehrenamtlich tätigen  
Mitgliedern der Abteilung Handball, Eltern, dem Fanclub sowie den vielen 
„unsichtbaren“ Helfern im Hintergrund, die es mit viel privatem und zeitlichen  
Engagement ermöglichen, dass wir in der neuen Saison mit 13 Mannschaften im 
Spielbetrieb tätig sind und damit die aktivste und erfolgreichste Sportabteilung im 
Saale-Holzland-Kreis darstellen. 
 
Ihr Peter Winkler 



    6 Mitteldeutsche OL Männer 2012/13 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1 HG 85 Köthen  24 18 2 4 746:643 38:10 

2 HC Einheit Halle 05  24 16 3 5 786:687 35:13 

3 SV Oebisfelde 1895  24 15 3 6 718:653 33:15 

4 HC Glauchau/Meerane  24 14 3 7 722:628 31:17 

5 HV Rot-Weiß Staßfurt  24 14 1 9 732:647 29:19 

6 HC Burgenland  24 13 2 9 753:703 28:20 

7 TuS 1947 Radis  24 12 1 11 669:649 25:23 

8 HSG Freiberg  24 11 2 11 650:644 24:24 

9 SV Hermsdorf  24 10 3 11 644:683 23:25 

10 HSG GoGo Hornets  24 10 1 13 605:656 21:27 

11 HC Einheit Plauen  24 7 3 14 672:737 17:31 

12 TSG Calbe/Saale  24 7 1 16 598:641 15:33 

13 LHV Hoyerswerda  24 7 1 16 607:682 15:33 

14 LSV Ziegelheim  24 1 0 23 531:780 2:46 

Datum  Zeit    Gegner  Erg. 

14.09.13 19:00 A  HSG Gotha/Goldbach  26:28 

21.09.13 19:30 H  HC Einheit Halle 05  35:35 

28.09.13 17:00 A  HC Glauchau/Meeran. 32:26 

12.10.13 19:30 H  HC Einheit Plauen  29:29 

19.10.13 20:00 A  HSG Freiberg  24:27 

26.10.13 19:30 H  TSG Calbe  32:31 

09.11.13 19:00 A  HG 85 Köthen  32:24 

16.11.13 19:30 H  HC Burgenland  29:36 

23.11.13 19:30 H  LSV Ziegelheim  27:20 

30.11.13 18:00 A  HV Rot-Weiß Staßfurt  33:27 

07.12.13 19:30 H  LHV Hoyerswerda  27:21 

14.12.13 18:30 A  SV Oebisfelde 1895  31:22 

11.01.14 19:30 H  TuS 1947 Radis  17:33 

18.01.14 19:30 H  HSG Gotha/Goldbach  31:27 

25.01.14 19:30 A  HC Einheit Halle 05  38:19 

08.02.14 19:30 H  HC Glauchau/Meeran. 27:31 

15.02.14 16:00 A  HC Einheit Plauen  24:23 

22.02.14 19:30 H  HSG Freiberg  28:26 

01.03.14 17:00 A  TSG Calbe  25:22 

08.03.14 19:30 H  HG 85 Köthen  31:25 

15.03.14 19:30 A  HC Burgenland  33:33 

29.03.14 17:30 A  LSV Ziegelheim  20:30 

05.04.14 19:30 H  HV Rot-Weiß Staßfurt  25:29 

12.04.14 17:30 A  LHV Hoyerswerda  22:25 

26.04.14 19:30 H  SV Oebisfelde 1895   

10.05.14 19:00 A  TuS 1947 Radis    

Werte Hermsdorfer Handballfans, 
der letzte Heimspieltag in dieser Saison 
steht nun an und ich darf Sie ganz herzlich 
willkommen heißen. Ebenso begrüßen 
möchten wir unsere Gäste aus Oebisfelde, 

denen wir an dieser Stelle schon mal zu einer sehr guten 
Saison gratulieren wollen. Doch ich darf auch meinem 
Team gratulieren, welches trotz einiger Turbulenzen vor 
und während der Saison, einigen Rückschlägen am Ende 
doch recht sicher den Klassenerhalt erkämpft hat. Danke, 
auch wenn ich es nicht immer einfach mit euch habe. Ich 
möchte heute aber auch einmal ganz persönlich Danke 
sagen, Danke an Jens Friedrich (meinem langjährigen 
Cheftrainer als Spieler, meinem Trainerkollegen im Nach-
wuchs und bei der Ersten aber vor allem auch geschätzten 
Freund) für die vielen tollen gemeinsamen Jahre im 
Hermsdorfer Handball. Der Klassenerhalt ist auch Dein 
Verdienst. Danke an Lutz Klecha für seine spontane Hilfe 
und Unterstützung sowie Deinen Rat auch jetzt noch. Dan-
ke an „mein“ Team im Hintergrund (Ralf Johnke, Holger 
und Peter Wolter), welche sich um die vielen kleinen, aber 
wichtigen Dinge auf und neben dem Spielfeld kümmern. 
Ein großer Dank geht auch an alle Enthusiasten (Vorstand 
und Versorgung, Trainer und Betreuer und und und) im 
Hintergrund des Hermsdorfer Handballs – ohne Euch wäre 
Vieles nicht möglich. Danke an alle Sponsoren und Gön-
ner, aber danke vor allem auch an EUCH, liebe Fans und 
Zuschauer. Das letzte „Danke“ sei meiner Familie gewid-
met, ohne Eure Unterstützung wäre dieser zeitliche Auf-
wand so nicht möglich. So und nun wollen wir uns allen 
einen schönen und erfolgreichen letzten Heimspielauftritt 
der Kreuzritter wünschen, auf das wir uns und Euch einen 
Sieg schenken. 






